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Eine Zeitung ist eine Sammlung von Nachrichten und Berichten.

Zeitungen erscheinen regelmäßig, meist einmal am Tag oder in der

Woche. Eine Zeitung informiert ihre Leser über Neuigkeiten.

Normalerweise meint man mit einer Zeitung Gedrucktes. 

Ursprünglich bedeutete das Wort Zeitung selbst Nachricht. Heute

sammelt man in einer Zeitung verschiedene Nachrichten und

Neuigkeiten in Artikeln. Ein Zeitungsartikel ist ein einzelner Beitrag,

der in einer Zeitung erscheint. Eine Zeitung ist meist in

verschiedene Abschnitte gegliedert, die man Rubriken nennt: Politik,

Lokales, Wirtschaft, Medien oder Sport. So kann der Leser gezielt

die Artikel zu einem bestimmten Thema aufschlagen. 

Zusammengestellt wird die Zeitung in der Redaktion. Danach wird

sie meist in der Nacht gedruckt, damit die Menschen morgens alles

Neue und Wissenswerte lesen können, was am Tag vorher passiert

ist.

Heute gibt es auch Zeitungen im Internet. Diese werden Internet-

Zeitungen oder Online-Zeitungen genannt. Vieles davon können die

Leser kostenlos lesen. Darum wird es für Online-Zeitungen

schwieriger, Geld zu verdienen. 

https://klexikon.zum.de/wiki/Nachrichten
https://klexikon.zum.de/wiki/Tag_und_Nacht
https://klexikon.zum.de/wiki/Wort
https://klexikon.zum.de/wiki/Politik
https://klexikon.zum.de/wiki/Wirtschaft
https://klexikon.zum.de/wiki/Medien
https://klexikon.zum.de/wiki/Sport
https://klexikon.zum.de/wiki/Internet
https://klexikon.zum.de/wiki/Geld
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Das Wort Fotografie stammt aus der griechischen Sprache

und bedeutet „Schreiben mit Licht“. In der Fotografie macht

man Bilder, indem man Licht mit einem Gerät einfängt. Das

Gerät nennt man Kamera oder Fotoapparat, die Bilder

heißen Fotos. Wer ein Foto macht, fotografiert. Fotograf ist

auch ein Beruf. Die meisten Fotos entstehen heute mit den

winzigen Kameras, die im Smartphone eingebaut sind. 

Beim Fotografieren passieren zwei Dinge: Das Licht wird

eingefangen, und es wird gespeichert. Beim Einfangen

funktioniert eine Kamera ähnlich wie unser Auge: Das Licht

trifft auf die Augenlinse, die Linse macht die Lichtstrahlen

enger, und der das Lichtbündel fällt dann hinten in unserem

Auge auf die Netzhaut. 

Bei der Kamera fällt das gebündelte Licht durch ein Objektiv

auf einen Film oder auf eine lichtempfindliche Scheibe, den

Sensor. Der speichert das Licht und macht dann daraus ein

Foto. Ein Objektiv besteht aus einer oder - meistens -

mehreren Linsen.  

https://klexikon.zum.de/wiki/Wort
https://klexikon.zum.de/wiki/Griechische_Sprache
https://klexikon.zum.de/wiki/Licht
https://klexikon.zum.de/wiki/Beruf
https://klexikon.zum.de/wiki/Smartphone
https://klexikon.zum.de/wiki/Auge
https://klexikon.zum.de/wiki/Linse
https://klexikon.zum.de/wiki/Netzhaut
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Viele Zeitungen können an einem Kiosk oder in einem

Geschäft gekauft werden. Manche Zeitungen sind

kostenlos erhältlich. 

Eine Zeitung ist oft auch als Abonnement erhältlich. Sie

wird dann regelmäßig direkt mit der Post geliefert. Für

alle gelieferten Zeitungen muss dann einmal im Monat

oder im Jahr ein Gesamtpreis bezahlt werden. 

Ein Abonnent ist jemand, der eine Zeitung bestellt

(abonniert) hat und die Zeitung so regelmäßig bekommt

und liest.

https://klexikon.zum.de/wiki/Kiosk
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Eine Filmkamera funktioniert eigentlich nicht anders als ein Fotoapparat. Aber

man will viele, viele Bilder hintereinander machen. Jedes Bild ist ein kleines

bisschen anders. Wenn man die Bilder hintereinander ablaufen lässt, erkennt

man, ob und wie sich etwas bewegt. 

Die ersten Filmkameras wurden etwa im Jahr 1890 erfunden. In so einer Kamera

wurde ein Filmstreifen schnell vor dem Kameraloch bewegt und dabei immer

wieder belichtet. Es waren also sehr viele Fotos hintereinander. Unsere Augen

können das nicht erkennen und wir meinen deshalb bloß, es sei wirklich ein Film.

Wenn man ihn langsam ablaufen lässt, läuft er sehr ruckelig. 

Bei den ersten Filmkameras musste man den Filmstreifen noch mit der Hand

weiterdrehen.  Außerdem wurden bessere und längere Filmstreifen entwickelt: Je

länger so ein Streifen, desto länger kann man damit aufnehmen. 

Seit den Jahren nach 1990 kann man Kameras kaufen, die digital funktionieren.

Sie brauchen keinen Filmstreifen mehr, sondern haben einen Sensor. Wenn Licht

durch das Loch auf den Sensor fällt, wird das Bild aufgenommen und

elektronisch abgespeichert. Man erhält so eine Datei, die ein Computer lesen kann.

Dadurch ist es heute viel einfacher und billiger, Fotos und Videos zu machen. Die

Dateien werden auf kleinen Karten abgespeichert, die im Laufe der Jahre immer

billiger wurden. Digitale Kameras sind viel günstiger als in der Anfangszeit.

Normalerweise sind auch in Smartphones und Tablet-Computer eine Kamera

eingebaut. 

Ein Kameramann begleitet Journalisten zu Orten von denen sie einen Beitrag

senden müssen und sorgt dafür, dass gute Aufnahmen gemacht werden.

https://klexikon.zum.de/wiki/Auge
https://klexikon.zum.de/wiki/Computer
https://klexikon.zum.de/wiki/Smartphone
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Ein Interview ist ein Gespräch zwischen einem Reporter

und einer anderen Person. Dabei handelt es sich

meistens um wichtige Persönlichkeiten wie Sportler,

Politiker, Filmstars, Musiker oder andere Prominente. 

Je nach Thema und Gesprächspartner werden die Fragen

schon vorher abgesprochen, so dass sich beide auf das

Interview vorbereiten können und nichts Unangenehmes

für eine Person besprochen wird. Oder man macht das

Interview ganz spontan und stellt die Fragen, die man

grade im Kopf hat oder die sich aus dem Gespräch

ergeben. Manche Prominente geben Interviews nur, wenn

bestimmte für sie unangenehme Themen nicht

besprochen werden.

Reporter werden zu solchen Interviews von

Kameramännern, Fotografen oder Tontechnikern begleitet,

damit das Gespräch dann in einer Radio- oder

Fernsehsendung oder in einer Zeitung erscheinen kann.
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Das Wort Nachricht steht für eine Information, die von einem

Menschen zum anderen geht. Vor allem, wenn man von der

Mehrzahl spricht, also Nachrichten, meint man eine besondere Art

von Information: Nachrichten sind für viele Menschen interessant

und sie sind neu, man sagt auch sie sind aktuell. Auf englisch

heißt Nachricht „News“, sprich: Niuus. Das bedeutet: Neuigkeit. 

Nachrichten werden von Journalisten gemacht, also Leuten, die für

eine Zeitung, das Fernsehen oder eine Website arbeiten. Das nennt

man zusammen die Medien. Die Journalisten sprechen mit vielen

Menschen und erfahren so von neuen Dingen. Aber nicht alles, was

in den Medien steht, ist auch eine Nachricht: Zum Beispiel kann ein

Journalist auch einen Kommentar schreiben, also seine eigene

Meinung zu etwas. Eine Nachricht hingegen soll keine bestimmte

Meinung enthalten. 

Nachrichten sollen neu sein: Sie berichten von etwas, das bislang

noch nicht bekannt war, oder von etwas, das es bislang noch

nicht gab. Ein Journalist will daher auch möglichst der erste sein,

der eine Nachricht „bringt“. Im Wort „Journalismus“ steckt das

französische Wort „Jour“, sprich: Schuur. Das bedeutet: der Tag. Eine

Nachricht ist also nur einen Tag lang eine Nachricht. Später ist es

keine mehr. 

https://klexikon.zum.de/wiki/Wort
https://klexikon.zum.de/wiki/Information
https://klexikon.zum.de/wiki/Englische_Sprache
https://klexikon.zum.de/wiki/Journalist
https://klexikon.zum.de/wiki/Zeitung
https://klexikon.zum.de/wiki/Fernsehen
https://klexikon.zum.de/wiki/Medien
https://klexikon.zum.de/wiki/Wort
https://klexikon.zum.de/wiki/Franz%C3%B6sische_Sprache
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Journalist ist ein Beruf in den Medien. Journalisten schreiben zum

Beispiel Texte über Spiele und Wettkämpfe verschiedener Sportarten,

über Politik, Wirtschaft, Kultur und vieles mehr. 

Eigentlich darf sich jeder Journalist nennen, der gerne Texte schreibt.

Man kann aber auch Journalismus an einer Universität studieren.

Dann darf man für einen Verlag bei einer Zeitung oder für einen

Sender beim Fernsehen oder Radio arbeiten. Texte in Zeitungen nennt

man Artikel. Oft machen Journalisten auch Fotos, zum Beispiel von

Sportlern oder Sängern. Im Radio oder Fernsehen führen Journalisten

auch Interviews mit berühmten Personen oder Politikern. Manche

Journalisten reisen viel um die Welt und schreiben über verschiedene

Länder. Ihre Artikel und Fotos kann man dann in der Zeitung und

auch im Internet finden. 

Die Berichte der Journalisten über Politik und das Weltgeschehen sind

sehr wichtig, damit wir immer über alles Bescheid wissen, was im

eigenen Land oder in anderen Ländern passiert. Manchmal geschehen

nicht nur schöne, sondern auch schlimme und gefährliche Dinge in

der Welt. Journalisten berichten uns von allem, was passiert. Das

nennt man Pressefreiheit. Länder, in denen es keine Pressefreiheit

gibt, haben eine Zensur. Zensur bedeutet, dass Zeitungen und Sender

über bestimmte Dinge nicht frei schreiben oder berichten dürfen. 

https://klexikon.zum.de/wiki/Beruf
https://klexikon.zum.de/wiki/Medien
https://klexikon.zum.de/wiki/Text
https://klexikon.zum.de/wiki/Sport
https://klexikon.zum.de/wiki/Politik
https://klexikon.zum.de/wiki/Wirtschaft
https://klexikon.zum.de/wiki/Kultur
https://klexikon.zum.de/wiki/Universit%C3%A4t
https://klexikon.zum.de/wiki/Zeitung
https://klexikon.zum.de/wiki/Fernsehen
https://klexikon.zum.de/wiki/Radio
https://klexikon.zum.de/wiki/Fotografie
https://klexikon.zum.de/wiki/Politiker
https://klexikon.zum.de/wiki/Welt
https://klexikon.zum.de/wiki/Staat
https://klexikon.zum.de/wiki/Internet
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Das Wetter ist der Zustand am Himmel. Um die Erde ist eine

Lufthülle, die Atmosphäre. Mit Wetter ist gemeint, wie es in dieser

Lufthülle zugeht, und zwar an einem bestimmten Ort und zu einer

bestimmten Zeit. Das Klima hingegen besagt, ob es an einem Ort

normalerweise eher warm oder eher kalt ist, im Durchschnitt vieler

Jahre. 

Zum Wetter gehören Wind, Stürme, Regen, Schnee und manches

mehr. Das alles kommt durch die Sonne zustande. Die Hitze der

Sonne über dem Meer sorgt dafür, dass Wasser verdunstet und die

Feuchtigkeit in die Luft aufsteigt. Daraus werden später Wolken.

Wind entsteht dadurch, dass es an manchen Stellen wärmere Luft

gibt als woanders. 

Weil das Wetter für viele Menschen wichtig ist, wollten sie es schon

immer vorhersagen. Heute macht das eine eigene Wissenschaft, die

Meteorologie. Fast überall auf der Welt stehen Wetterstationen, in

denen der Wind, der Regen und anderes gemessen wird. Mit diesem

Wissen kann man für die nächsten Tage recht gut ausrechnen, wo

es wann zum Beispiel regnen wird. 

https://klexikon.zum.de/wiki/Erde
https://klexikon.zum.de/wiki/Atmosph%C3%A4re
https://klexikon.zum.de/wiki/Zeit
https://klexikon.zum.de/wiki/Klima
https://klexikon.zum.de/wiki/Wind
https://klexikon.zum.de/wiki/Schnee
https://klexikon.zum.de/wiki/Sonne
https://klexikon.zum.de/wiki/Meer
https://klexikon.zum.de/wiki/Wolke
https://klexikon.zum.de/wiki/Mensch
https://klexikon.zum.de/wiki/Wissenschaft
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Sport nennt man es, wenn Menschen sich bewegen. Es macht ihnen

Spaß, es ist gesund oder sie treten im Wettbewerb gegen andere

an. Dabei geht es also nicht darum, einfach von einem Ort zum

anderen zu kommen. 

Das Wort kommt aus dem Englischen. Es verbreitete sich etwa um

das Jahr 1900. Früher sprach man von Spielen oder vom Turnen.

Beim Wort Sport dachte man vor allem daran, dass Menschen ihre

Kräfte messen. Außerdem war es „sportlich“, wenn man sich dabei

anständig und edel verhielt, auch zum Gegner. 

Heute gibt es unzählige Sportvereine. Allein in Deutschland sind

sechs Millionen Menschen Mitglied in so einem Verein. Dort spielen

sie Fußball oder Handball, sie schwimmen, springen, laufen oder

werfen oder betreiben eine der vielen anderen Sportarten. Die

wichtigsten Sportarten sind in der olympischen Bewegung

zusammengeschlossen. Deren beste Sportlerinnen und Sportler

nehmen alle vier Jahre an den Olympischen oder den

Paralympischen Spielen teil. 

Im Fernsehen gibt es eigene Sportsendungen oder sogar ganze

Fersehsender, die sich nur mit Sportberichten befassen. Vor allem

große Wettbewerbe wie Weltmeisterschaften oder olympische Spiele

werden übertragen.

https://klexikon.zum.de/wiki/Mensch
https://klexikon.zum.de/wiki/Gesundheit
https://klexikon.zum.de/wiki/Wort
https://klexikon.zum.de/wiki/Englische_Sprache
https://klexikon.zum.de/wiki/Jahr
https://klexikon.zum.de/wiki/Deutschland
https://klexikon.zum.de/wiki/Million
https://klexikon.zum.de/wiki/Fu%C3%9Fball
https://klexikon.zum.de/wiki/Handball
https://klexikon.zum.de/wiki/Leichtathletik
https://klexikon.zum.de/wiki/Leichtathletik
https://klexikon.zum.de/wiki/Olympische_Spiele
https://klexikon.zum.de/wiki/Paralympische_Spiele
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Die Zeitung

1. Was ist eine Zeitung?

2. Was bedeutet das Wort Zeitung?

3. Wie oft erscheinen Zeitungen?

4. Warum verdienen Online-Zeitungen weniger Geld?
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www.fraumohrsrasselbande.at

www.fraumohrsrasselbande.at

Der Fotograf

1. Was bedeutet das Wort Fotografie?

2. Wie funktioniert Fotografieren?

3. Womit kann man heute fotografieren?
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Der Leser

Der Abonnent
1. Wo kann man Zeitungen kaufen?

2. Was bedeutet Abonnement?

3. Wie heißt das Verb zu „Abonnent“?

www.fraumohrsrasselbande.at
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Der Kameramann

1. Was ist eine Kamera?

2. Wann wurden die ersten Kameras erfunden?

3. Was ist bei der digitalen Kamera anders?

4. Was macht ein Kameramann?
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www.fraumohrsrasselbande.at

Das Interview

1. Was ist ein Interview?

2. Mit wem machen Reporter Interviews?

3. Warum werden Fragen manchmal vorher abgesprochen?

4. Wer begleitet den Reporter zu einem Interview?
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Der

Nachrichtensprecher
1. Was sind Nachrichten?

2. Wer macht Nachrichten?

3. Was sollen Nachrichten sein?

4. Wann sind Nachrichten keine Nachrichten mehr?
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www.fraumohrsrasselbande.at

Der Reporter

Der Journalist

1. Was ist ein Journalist?

2. Für welche Medien arbeiten Reporter?

3. Was ist Pressefreiheit oder Zensur?
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Der Wetterbericht

1. Was ist das Wetter?

2. Wie nennt man die Wissenschaft vom Wetter?

3. Warum macht man einen Wetterbericht?

4. Was ist für dich gutes Wetter?
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www.fraumohrsrasselbande.at

www.fraumohrsrasselbande.at

Der Sportbericht

1. Was ist Sport?

2. Woher kommt das Wort Sport?

3. Welche Ereignisse werden auf jeden Fall im Fernsehen

übertragen?

4. Wie oft finden olympische Spiele statt?


